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Gemeinsam die Zukunft gestalten 

Statusbericht 

Bedarfsermittlung der Er- und 
Unterhaltungsmaßnahmen im 

Straßennetz 

   

      

        
   

Stadt Zweibrücken 
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Gemeinsam die Zukunft gestalten 

Anwendung von RoSy®PMS –  
Pavement Management System: 

• u.a. in 7 europäischen Ländern 

• Bei mehr als 370 Straßen- 
   verwaltungen 

• Für mehr als 570.000 km Straßen 

27-jährige Erfahrung der GSA 

• In Deutschland mehr als 550 Projekte 

Kompetenz und Erfahrung 
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• Straßenverzeichnis wurde durch den UBZ zur Verfügung 
gestellt 

 
• Leitdaten wurden in das Ordnungssystem der 

Straßendatenbank (RoSy®BASE) eingegeben 
 
• Grundlage für spätere Struktur und Aufbau des 

Straßenkataster  
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Datenerfassung 

Datenaufnahme mit dem 
automatisierten CamSurvey-
Verfahren: 
 
- ausgerichtet auf Kommunal- 
  straßen 
 
- Erfassung nach qualitäts- 
  zertifizierten Richtlinien ISO  
  9000ff 
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Datentiefe Zustandserfassung 

Datentiefe 
• 11 Schaden- 

merkmale 
• Ausschließlich 

Quantitativ (m²) 

Ergebnisse 
• Mehrjährige 

Bauprogramme 
• Optimaler 

Eingreifzeitpunkt 
• Nutzen-Kosten- 

optimiert 
• Konsequenz- 

analyse 
• Schadenfortschrei

bung integriert 

Anwendung 
• Unterhaltungs- 

management 
• Budget- 

optimierung 
• Bedarfsermittlung 
• Steuerungs- 

instrument 
• Konsequenz 

analysen 



 
©

 2
01

4,
  G

ro
nt

m
ij 

| G
S

A
 

         6   
Gemeinsam die Zukunft gestalten 

Ergebnisse aus der Datenerfassung 
Insgesamt wurden 894 Straßen erfasst mit einer Länge von 
ca. 225 km. 
 
Anhand der Zustandsdaten  wurde das Netz in 1.335 
Zustands- bzw. Unterhaltungsabschnitte eingeteilt und 
ausgewertet. 
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Schadenentwicklungsmodelle 
Differenzierte Schadenentwicklungsmodelle für alle 
Schadenmerkmale und verschiedene Verkehrsbelastungen 

Schadenentwickungskurve - Bsp. Netzrisse
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Optimaler Eingreifzeitpunkt 
RoSy® berechnet für jede Straße den optimalen Eingreifzeitpunkt unter 
Berücksichtigung unterschiedlicher Schadensbilder und -kombinationen, 
Verkehrsbelastungen und dem jeweiligen Wert des Anlagevermögens. 

Bei dieser Methode wird der wirtschaftlich optimale Straßenzustand für jeden 
einzelnen Unterhaltungsabschnitt ermittelt, indem die Baulastträgerkosten dem 
Gewinn bzw. Verlust des Straßenkapitals gegenübergestellt werden. 

Niedrig                           Hoch 

Ko
st

en
 

A. Baulastträgerkosten 
B. Straßenkapital (Wertverlust) 
C. Kosten, total 

Straßenzustand 



Zustandsanalyse 

(Auswertung erfolgt NUR für Straße NICHT für Gehwege) 



Übersicht der berechneten Varianten: 
 
 
1. Standard-Variante (RStO-Ausbau*) 

 
2. Verlängerte Reparaturperioden + alternative/dünnere Beläge (ZTV BEA-

StB 98**) 
 

 
 

*(RStO: Richtlinie für die Standardisierung des Oberbaus von 
Verkehrsflächen) 

 
**(ZTV BEA-StB 09, Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und 

Richtlinien für die Bauliche Erhaltung von Verkehrsflächen - 
Asphaltbauweisen, Ausgabe 2009) 



 
©

 2
01

4,
  G

ro
nt

m
ij 

| G
S

A
 

         11   
Gemeinsam die Zukunft gestalten 

Unterhaltungsstrategien 



Übersicht im GIS 



Zweibrücken 



Stadtmitte (Investmitteln: ca. € 15.194.000 / 10Jahre) 
(NUR Straßen OHNE Gehwege) 



Stadtmitte (Bereich: Hochstraße) 



Stadtmitte (Bereich: Exterstraße) 



Stadtmitte (Bereich: Uhlandstraße) 



  Stadtmitte (Bereich: Richard-Wagner-Str.) 



Ernstweiler (Investmitteln: ca. € 1.334.000 / 10 Jahre) 
(NUR Straßen OHNE Gehwege) 



Ernstweiler (Bereich: Ernstweilerstraße) 



Mörsbach (Investmitteln: ca. € 753.000  / 10 Jahre) 
(NUR Straßen OHNE Gehwege) 



Mörsbach (Bereich: Am Rothweg) 



Mörsbach (Bereich: Schweizer Ring) 



Oberauerbach (Investmitteln: ca. € 569.000 / 10 Jahre) 
(NUR Straßen OHNE Gehwege) 



Oberauerbach (Bereich: Zweibrücker Straße) 



Niederauerbach (Investmitteln: ca. € 1.118.000 / 10 Jahre) 
(NUR Straßen OHNE Gehwege) 



Niederauerbach (Bereich: Sachsenstraße) 



Niederauerbach (Bereich: John-F. Kennedy-Straße) 



Bubenhausen (Investmitteln: ca. € 1.919.000 / 10 Jahre) 
(NUR Straßen OHNE Gehwege) 



Bubenhausen (Bereich: Hohlstraße) 



Bubenhausen (Bereich: Etzelweg) 



Bubenhausen (Bereich: Etzelweg) 



Ixheim (Bereich: Kasernenstraße) 



Wattweiler (Investmitteln: ca. € 805.000 / 10 Jahre) 
(NUR Straßen OHNE Gehwege) 



Hengstbach (Investmitteln: ca. € 593.000 / 10 Jahre) 
(NUR Straßen OHNE Gehwege)   



Mittelbach (Investmitteln: ca. € 515.000 / 10 Jahre) 
(NUR Straßen OHNE Gehwege) 



Rimschweiler (Investmitteln: ca. € 600.000 / 10 Jahre) 
(NUR Straßen OHNE Gehwege) 



Aufgliederung der Erneuerungen 2015-2025, UBZ: 
(Ohne Gehwege und Beleuchtung) 

1. Stadtmitte € 15.194.000,- / 10 Jahre 
2. Ernstweiler €   1.334.000,- / 10 Jahre 
3. Mörsbach €      753.000,- / 10 Jahre 
4. Oberauerbach €      569.000,- / 10 Jahre 
5. Niederauerbach €   1.118.000,- / 10 Jahre 
6. Bubenhausen €   1.919.000,- / 10 Jahre 
7. Ixheim  €   3.600.000,- / 10 Jahre 
8. Wattweiler €       805.000,- / 10 Jahre 
9. Hengstbach €       593.000,- / 10 Jahre 
10.Mittelbach €       515.000,- / 10 Jahre 
11.Rimschweiler €       600.000,- / 10 Jahre  
 
 Summe: € 27.000.000,- 



UBZ  Auswertung Nutzen / Kosten 

Kosten ohne Gehwege 



Auswertung Nutzen / Kosten  Invest 5 Mio € 

Kosten ohne Gehwege 



Auswertung Nutzen / Kosten  Invest 7 Mio € 

Kosten ohne Gehwege 
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Gemeinsam die Zukunft gestalten 

 

Breitwiesen 



Kosten – Nutzen Faktor abhängig von Restnutzung, Straßenbelastung und Investition  
Bsp.:Allensteinstrasse :  NK 373,00 , Restnutzung – 10 Jahre ; Herstellungskosten  149634,- € um  
Strassenzustand Stand 2015  
Infolge Verkehrsbelastung sollte Straße in 10-15 Jahren nochmals eine Sanierung erfolgen  
 Sehr hoher NK Faktor   
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Anlage 

= 0,00010 SA 

= 0,18000  SA 

= 1.5000 SA 

Standardachslast (SA) – ist ein 
Faktor, der die kumulative Be-
schädigung einer Straßenkon-
struktion durch unterschiedliche 
Fahrzeugtypen gleichsetzt, mit einer 
durch 11,5 to Einzelachslast er-
zeugten Belastung. 



Vielen Dank für Ihre  
Aufmerksamkeit 

 
 
 
 
 
Umwelt und Servicebetrieb Zweibrücken 

Steffen Mannschatz Dipl.Ing (FH) 
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